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Antrag 

„Radverkehr Wittelsbacherbrücke“ 

 

Die Stadtverwaltung möge, wenn möglich im Zuge der anstehenden Sanierungsarbeiten, 
Maßnahmen ergreifen, die den Radverkehr auf der falschen Brückenseite (Geisterradler) 
minimieren.  
 
Begründung: 
 
Auf der Wittelsbacherbrücke fahren sehr viele Radler auf der falschen Seite. Der recht 
schmale Radweg auf der Brücke führt dabei immer wieder zu kritischen Situationen, 
insbesondere auf der Südseite der Brücke. Aus Sicht des BA ist ein Hauptgrund hierfür die 
Streckenführung des Isarradwegs. Von Süden kommend ist die Auffahrt auf der Südseite 
bequem und mit Schwung zu meistern, möchte man dann Richtung Zentrum steht man 
dann aber auf der falschen Brückenseite. Hier entscheiden sich sehr viele Radler nicht für 
die baulich nicht vorhandene Überquerung der Humboldtstraße, sondern fahren bis zum 
Baldeplatz. Hierfür sehen wir drei Lösungsmöglichkeiten.  
 
1. Die Überquerung der Humboldstraße z.B. durch Absenkungen erleichtern. 
 
2. Durch Beschilderung den Radverkehr aus dem Süde auf die Auffahrt auf der Nordseite 
der Brücke Richtung Zentrum hinweisen, ebenso auf der Brücke bzw. Humboldtstraße 
selbst. Vor einigen Jahren gab es hierzu auch „Geisterradler“-Piktogramme z.B. in der 
Lindwurmstraße. 
 
3. Ausbau der Auffahrt zur Brücke auf der Nordseite 
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